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Alzheimer Gesellschaft München e.V. 

• 1986 als erste Alzheimer Gesellschaft Deutschlands gegründet 

Angehörigengruppe, aus der die Alzheimer Gesellschaft München e.V. hervorging. 



  

  

      

 

 

Alzheimer Gesellschaft München e.V. 

• Beratungsstelle für Menschen mit Demenz und für An- und 

Zugehörige von Menschen mit Demenz 

• Begleitung von Klientinnen und Klienten zum Teil über viele Jahre 

• Beratung in den Sprachen Deutsch, Englisch und Türkisch 

• Vielfältige Angebote für Menschen mit Demenz, An- und 

Zugehörige, Fachleute und Interessierte 



 

Alzheimer Gesellschaft München e.V. 

• Rund 430 Mitglieder 

• Ehrenamtlicher Vorstand 

• Sieben fest angestellte Mitarbeitende 

• Mitgliedschaften: 



        

       

Team & Vorstand 

oben v.l.n.r.: Tobias Bartschinski, Semra Altınışık, Anna Wallner, Iris Gorke & 

Monika Gelderblom; unten v.l.n.r.: Ulrike Sundermann & Beate Brielmaier 



Unsere Arbeit 





 

  

 

 

    

  

 

 

  

 

Demenz in Zahlen 

Deutschland 

• Rund 1.8 Millionen Menschen mit 

Demenz 

• Prognose für 2050: 2,3 – 2,7 

Millionen MmD 

• 400.000 Neuerkrankungen im 

Jahr 

(Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V. Selbsthilfe 

Demenz, Oktober 2024) 

Bayern 

• Rund 270.000 Menschen mit 

Demenz 

• Prognose für 2030: 300.000 MmD 

• Prognose für 2040: 380.000 MmD 

(Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit, Pflege 

und Prävention, Oktober 2024) 



  

  

 

 

Beratungsthemen (Beispiele) 

• Krankheitsbild 

• Entlastungsangebote für 

Angehörige 

• Kommunikation und Umgang 

• Diagnoseeinrichtungen 

• Was tun bei mangelnder 

Krankheitseinsicht? 

• Beschäftigungsangebote für MmD 

• Technische Hilfsmittel / 

Wohnungsanpassung 

• Beantragung eines Pflegegrades / 

Leistungen der Pflegeversicherung / 

Widerspruch 

• Vorsorgemaßnahmen 

• Tagesbetreuung / -pflege 

• Pflegeheime / Demenz-WGs 

• Palliativ- und Hospizversorgung 

• Therapiemöglichkeiten 



 Demenz und Migration 



20. Dezember 1955: Deutsch-italienisches Anwerbeabkommen 

https://www.bpb.de/kurz-knapp/hintergrund-aktuell/324552/erstes-anwerbeabkommen-vor-65-jahren/ 

https://www.bpb.de/kurz-knapp/hintergrund-aktuell/324552/erstes-anwerbeabkommen-vor-65-jahren


https://www.lpb-bw.de/anwerbeabkommen-tuerkei 

https://www.lpb-bw.de/anwerbeabkommen-tuerkei


 

 

Gesundheit von älteren Migranten 

Arbeitsmigranten waren aufgrund von Auswahleffekten 

zunächst gesünder als die deutsche Bevölkerung („Healthy 

migrant-Effekt“). 



 

  

 

 

 

   

 

Gesundheit von älteren Migranten 

• Menschen mit Migrationshintergrund altern im Schnitt 5-10 Jahre 

schneller als Gleichaltrige aus der Mehrheitsbevölkerung 

• Hohe Prävalenz chronischer Krankheitsbilder 

• Durchschnittsalter von Pflegebedürftigen mit Migrationshintergrund 

niedriger als in der Gesamtbevölkerung 

• Anteil der Pflegebedürftigen mit Migrationshintergrund wird in den 

nächsten Jahren deutlich ansteigen 



 

 

 

Demenz in Zahlen 

• EU-Atlas Demenz & Migration: Geschätzte 

Anzahl, Versorgungssituation und nationale 

Strategien in Bezug auf Menschen mit 

Migrationshintergrund mit Demenz in der EU, 

der EFTA und dem Vereinigten Königreich 

(2021) (https://www.bosch-

stiftung.de/de/publikation/eu-atlas-demenz-

migration) 

• 21,2 Millionen Menschen mit 

Migrationshintergrund, davon 2,05 Millionen 

älter als 65 Jahre (Statistisches Bundesamt, 

2020) 

• Rund 137.300 weisen eine Form von Demenz 

auf 

https://www.bosch
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Spezifische Beratungsthemen 

• Muttersprachliche bzw. kultursensible Versorgungsangebote 

- Diagnoseeinrichtungen 

- ehrenamtliche Demenzhelfer 

- Tagespflegeeinrichtungen 

- Aktivierungs- und Gesprächsgruppen 

- Hospizdienst 

- vollstationäre Pflegeeinrichtungen usw. 

• Versorgungsstrukturen im Herkunftsland (geeignete Pflegeheime, 

Pflegequalität, Heimkosten) 

• Finanzierung eines Pflegeheimes in Deutschland (Vermögen im 

Ausland) 



  

 

Spezifische Beratungsthemen 

• Umzug der pflegebedürftigen Angehörigen nach Deutschland 

• Leistungen der Pflegeversicherung bei längerem Aufenthalt im 

Heimatland 

• Mangelhafte Kenntnisse über Anlaufstellen und das deutsche 

Gesundheitssystem 



 

 

  

 

  

  

 

 

 

Beratungsthemen 

Anfrage einer Tochter im Oktober 2024 

Liebe Frau Altınışık, 

ich bin als hausärztlich tätige Internistin in X niedergelassen. Wir hatten gestern 

mit meiner Mutter einen Termin in der Gedächtnisambulanz (…). Es ist die 

Diagnose einer Demenz bei meiner Mutter, einer hochintelligenten, studierten 

Frau festgestellt worden. Wir sind sehr traurig. 

Herr X hatte die Anregung, dass Sie uns vielleicht Tipps geben könnten. Wir 

würden gerne zum einen zu Hause üben. Können Sie uns Übungsprogramme 

am Computer oder als Printversion empfehlen, gerne auch kostenpflichtige 

Programme. Toll wäre es, wenn es auch etwas auf Türkisch geben würde. 

Gibt es in X einen Therapeuten/eine Therapeutin, den/die Sie empfehlen 

würden? Welche Art von Therapie würden Sie empfehlen? Nennt sich das 

Hirnleistungstraining? Machen die Ergotherapeuten die erforderliche Therapie? 

Kennen Sie eine türkischsprechende Person in X, Y, Z, die das machen 

würde? 

Liebe Grüße und vielen, vielen Dank 💐. 



    

  

   

 

Beratungsthemen 

Anfrage im November 2024 

Ich bitte um Kontaktaufnahme, da es in der Familie einen Demenzfall 

gibt. In Folge der Demenz hat sich das Verhältnis zwischen Mutter 

(Demenz) und Tochter gravierend verschlechtert. Des Weiteren bzgl. 

Pflegehilfen und anderen Möglichkeiten der Hilfe. Problematisch ist, 

dass die Demenz erkrankte nur Rumänisch spricht. 



    

  

 

     

 

 

Fazit 

• In den Beratungen geht es in erster Linie um dieselben Themen wie 

in der Beratung von Menschen aus der Gesamtbevölkerung 

• Es gibt aber auch migrationsspezifische Fragestellungen 

• Migrantinnen und Migranten sind eine heterogene Gruppe 

(Geburtsland, Migrationsgeneration, Aufenthaltsdauer und –status, 

Gründe der Migration, Deutschkenntnisse) 

• Nicht jeder Mensch mit Migrationshintergrund hat migrations-

spezifische Fragestellungen! 



(Jahresbericht 2021) 
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